
Begleiten Sie unseren Nachtwächter bei
seinem Rundgang durch die dunklen
Straßen der historischen Altstadt und
lauschen Sie dabei seinen Geschichten zur
damaligen Zeit. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, erzählt er mit viel
Humor und allerhand Anekdoten über das
Leben in der Vergangenheit und die
Geschichte der Stadt. 

DIESEN
FREITAG

31.01.2025 
20 UHR

Nachtwächter
Führung durch Waldenbuch
HISTORISCHE ALTSTADT BEI NACHT

Termine: Jeden letzten Freitag im Monat
zwischen Oktober und März
Treffpunkt: 20 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de >>
Waldenbuch entdecken >> Führungen
oder einfach spontan zum Treffpunkt
dazukommen!

DETAILS
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Führung durch Waldenbuch

Termine: Jeden letzten Freitag im Monat
zwischen Oktober und März
Treffpunkt: 20 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de >>
Waldenbuch entdecken >> Führungen
oder einfach spontan zum Treffpunkt
dazukommen!
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Freitag, 31. Januar 2025

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Sanierungsgebiet „Erweiterter Altstadtkern“ 
– Beratungsgespräche zu privaten  
Sanierungsmaßnahmen

Am 24.09.2019 hat der Gemeinderat die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Erweiterter Altstadtkern“ beschlossen. Die 
Sanierungssatzung ist am 27.09.2019 in Kraft getreten. Gleichzei-
tig wurden die Förderbedingungen für Fördersätze von privaten 
Modernisierungs-, Instandsetzungs- und Ordnungsmaßnahmen 
festgelegt.

Wir möchten Ihnen gerne Beratungsgespräche anbieten, wenn 
Sie Interesse haben, Ihr Gebäude im Sanierungsgebiet „Erweiter-
ter Altstadtkern“ zu modernisieren.

uRBA Architektenpartnerschaft Keinath und Dr. Dietl, Stuttgart, 
welche von der Stadt Waldenbuch beauftragt sind, informieren 
Sie gerne in einem Beratungsgespräch über die Fördermöglich-
keiten und Formalitäten.

Die nächsten geplanten Gesprächstermine finden am

Donnerstag, 20. Februar 2025
und

Donnerstag, 20. März 2025
jeweils ab 15:30 uhr

im Alten Rathaus, Marktplatz 1, Trauzimmer Waldenbuch statt.

Zur Vereinbarung von einem Beratungsgespräch an den o.g. Ge-
sprächsterminen, bitten wir Sie, sich vorab bei Frau Ritzal, Tel. 
07157 129329, anzumelden.

Ansonsten können Sie auch Einzeltermine direkt mit uRBA 
Architektenpartnerschaft Keinath und Dr. Dietl unter der Telefon-
nummer 0711 3369700 vereinbaren.

Wir möchten Sie außerdem darauf hinweisen, falls Sie bauliche 
Maßnahme an Ihrem Gebäude (innerhalb des Sanierungsge-
biets) planen, wie z. B. ein neuer Anstrich oder neue Fenster, müs-
sen Sie immer vorab

einen Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung bei der 
Stadtverwaltung Waldenbuch, Bauamt, Marktplatz 5, stellen.

Den Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung finden Sie 
auf der städtischen Homepage unter folgendem Pfad:
Startseite/Bauen/Bauleitplanung/Stadtsanierung/Antrag
oder Sie fordern diesen einfach per E-Mail an: 
bauamt@waldenbuch.de bei uns an.

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates vom 28.01.2025
Einwohnerfragestunde
Ein Bürger bemängelte das Verfahren zur Angrenzeranhörung im 
Baugenehmigungsverfahren und wies darauf hin, dass ihm nicht 
ausreichend Akteneinsicht gewährt wird, um das Bauvorhaben 
ausreichend zu bewerten. Er kritisierte außerdem, dass enge Zu-
fahrten und Parkdruck im Verfahren nicht berücksichtigt werden. 
Bürgermeister Chris Nathan erläuterte, dass Baugenehmigungs-
verfahren entsprechend der gesetzlichen Vorgaben durchgeführt 
werden und die Stadt Waldenbuch lediglich über das gemeind-
liche Einvernehmen entscheidet, über die Genehmigungsfähig-
keit entscheidet das Baurechtsamt des Landratsamts Böblingen.

Ein Bürger kritisierte die Verkehrssituation im Altstadtkern, vor al-
lem in der Marktstraße sowie die Querungssituation von Fahrrad-
fahrern an der Aichterrasse. Bedingt durch den Busparkplatz sind 
die Sichtverhältnisse unzureichend. In der Marktstraße fallen ihm 
vor allem durchfahrende Fahrzeuge mit überhöhter Geschwin-
digkeit sowie eine fehlende Beschilderung der Einbahnstraße 
auf. Er schlug vor, die Marktstraße dauerhaft für den öffentlichen 
Verkehr zu sperren. Bürgermeister Chris Nathan sicherte eine 
Überprüfung der einzelnen Punkte zu.

Eine Bürgerin stellte Rückfragen zur Ganztagesbetreuung an der 
Oskar-Schwenk-Schule. Bürgermeister Chris Nathan sicherte eine 
Erläuterung im nachfolgenden Sachvortrag zu.

Bekanntgaben
Haushaltserlass 2025
Bürgermeister Chris Nathan informierte die Mitglieder des Ge-
meinderates, dass das Landratsamt Böblingen den Haushaltsplan 
2025 zwischenzeitlich genehmigt hat.

Kommunale Wärmeplanung
Bürgermeister Chris Nathan gab bekannt, dass die kommunale 
Wärmeplanung im Konvoi mit Aichtal und Steinenbronn zwi-
schenzeitlich beauftragt wurde. Ein Auftakttermin wird in den 
nächsten Wochen stattfinden.

Baugenehmigung Altes Rathaus
Bürgermeister Chris Nathan informierte, dass das Landratsamt 
Böblingen die Baugenehmigung für die Sanierung des Alten Rat-
hauses zwischenzeitlich erteilt hat.

Flüchtlingsunterbringung
Bürgermeister Chris Nathan berichtete, dass das Landratsamt 
Böblingen die Quotenabrechnung 2024 für die Anschlussunter-
bringung in den Gemeinden zwischenzeitlich übermittelt und 
ebenfalls die Prognose für das Jahr 2025 bekanntgegeben hat. Im 
Jahr 2025 hat Waldenbuch eine Aufnahmeverpflichtung von 43 
Personen, aufgrund eines Überhangs von 11 Personen aus dem 
Jahr 2024 müssen nun noch 32 Personen aufgenommen werden.

Stadtjugendreferat;
- Jahresrückblick 2024 mit Ausblick 2025
Stadtjugendreferent Achim Böll, die Koordinatorin des Ganztags 
an der Oskar-Schwenk-Schule Francis Tief und Schulsozialarbei-
terin Leni Lang berichteten den Mitgliedern des Gemeinderates 
über die Aktivitäten im vergangenen Jahr und gaben einen Aus-
blick auf die geplanten Projekte und Schwerpunkte in 2025. Im 
Jahr 2024 lag der Schwerpunkt angesichts der Bürgermeister- 
und Kommunalwahl auf der Beteiligung von Jugendlichen. An 
der Schule wurde der sogenannte Achterrat durchgeführt, und 
die Stadt Waldenbuch hat erfolgreich am Projekt „Jugend ent-
scheidet“ der Hertie-Stiftung teilgenommen. In der Schule lau-
fen die Vorbereitungen zur umsetzung des Rechtsanspruchs auf 
Ganztagesbetreuung ab 2026. 

Fortsetzung auf Seite 4
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DIE STADTFÜHRUNG DER
GRUSELIGEN ART

DETAILS

ERSTE

FÜHRUNG:

07.02.2025

WaldenBUH!
Unheimliches, Mord und Totschlag! 
All das soll es in Waldenbuch gegeben
haben. 

Erleben Sie die Stadtführung der anderen
Art und Sie werden staunen, welche
Geschichten Sie zu hören bekommen.
Folgen Sie der Stadtführerin an die
Schauplätze und Tatorte dieser wahren
Begebenheiten...

Datum: Jeden ersten und dritten Freitag
in den Monaten Februar und März
Treffpunkt: 19 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1 Stunde
Kosten: 9 € | Für Kinder nicht geeignet

Buchbar unter
www.waldenbuch.de/fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

Unheimliches, Mord und Totschlag!
All das soll es in Waldenbuch gegeben
haben.

Erleben Sie die Stadtführung der anderen
Art und Sie werden staunen, welche
Geschichten Sie zu hören bekommen.
Folgen Sie der Stadtführerin an die
Schauplätze und Tatorte dieser wahren
Begebenheiten...

Datum: Jeden ersten und dritten Freitag
n den Monaten Februar und März

Treffpunkt: 19 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1 Stunde
Kosten: 9 € | Für Kinder nicht geeignet

Buchbar unter
www.waldenbuch.de/fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle
✆ 07157 1293-39

tourismus@waldenbuch.de
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Fortsetzung von Seite 2

Die Ganztagesbetreuung in Waldenbuch ist hier schon auf einem 
sehr hohen Standard und daher für die künftigen Herausforde-
rungen gut gewappnet. In 2025 liegt der Fokus auf der Identitäts-
findung von Jugendlichen. Hier gibt es das Kooperationsprojekt 
mehrerer Gemeinden der Waldhaus gGmbH „How to be real – wer 
bist du?“, welches mit einer Auftaktveranstaltung am 30. Januar 
2025 startet. Mitglieder aller Fraktionen sprachen ihren Dank für 
den informativen Überblick sowie die geleistete Arbeit der ver-
gangenen Jahre aus. Der Gemeinderat fasst hierzu einstimmig 
folgenden Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Jahresbericht 
2024 des Stadtjugendreferats zur Kenntnis und stimmt den ge-
planten Aktivitäten 2025 zu.

Bauantrag;
Der Gemeinderat beriet über einen Bauantrag und erteilte hier-
zu sowohl das gemeindliche Einvernehmen als auch die Zustim-
mung zur sanierungsrechtlichen Genehmigung gem. §§ 144 und 
145 BauGB.

Gebietserweiterung „Erweiterung Nord“
- Vergabe von städtebaulichen Planungsleistungen
In der Sitzung des Gemeinderates am 27.02.2024 wurde das 
Städtebauliche Konzept für das Plangebiet erstmals vorgestellt. 
Im Zuge einer Klausurtagung wurde beraten, den Erstentwurf 
in Hinblick auf die Themen Nachverdichtung, Nachhaltigkeits-
aspekte sowie Optimierung des Erschließungskonzeptes anzu-
passen. Hierzu sollte das Planungsbüro Baldauf Architekten und 
Stadtplaner GmbH mit der Änderung des Städtebaulichen Kon-
zeptes und Projektbegleitung mit einem Honorar i.H.v. 34.000 € 

beauftragt werden. Die Fraktion der Freien Wähler stellte den An-
trag, die Entscheidung zu vertagen und zunächst die mögliche 
Realisierung der innerstädtischen Freiflächen zur Nachverdich-
tung erneut zu überprüfen. Der Antrag auf Vertagung wurde mit 
11 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen angenommen. Die Entschei-
dung wird daher vertagt.

Verkehrsangelegenheiten;
- Vorstellung der Ergebnisse der Verkehrsschau 2024
Am 17.10.2024 fand die Verkehrsschau mit Vertretern der Stadt-
verwaltung, dem Landratsamt Böblingen, Straßenverkehrsbe-
hörde und Straßenbauamt sowie Vertretern der Verkehrspolizei 
des Polizeipräsidiums Ludwigsburg statt. Die Stadtverwaltung in-
formierte die Mitglieder des Gemeinderates über die jeweilig ge-
prüften Sachverhalte und die Ergebnisse. Der Gemeinderat nahm 
die Ergebnisse zur Kenntnis.

Annahme von Spenden
Zur Annahme von Spenden hat der Gemeinderat bereits früher 
Regelungen getroffen. Danach können Geld- oder Sachspenden 
über einem Wert von 100 € vom Bürgermeister nur unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung des Gemeinderates angenommen 
werden. In der Sitzung entschied der Gemeinderat über die An-
nahme von vier Spenden. Die Spender werden eine Spendenbe-
scheinigung von der Stadtverwaltung erhalten.

Hinweis: Die Sitzungsunterlagen mit weitergehenden Informatio-
nen zu den Themen können im Ratsinformationssystem der Stadt 
Waldenbuch unter www.waldenbuch-sitzungsdienst.komm.one/bi 
abgerufen werden.

-kja-

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

bis 27.04.2025 Museum der Alltagskultur Ausstellung: We are family Museum der Alltagskultur

bis 21.04.2025 Museum Ritter Ausstellungen: Birgitta Weimer. 
Connectedness & Paint. Malerei aus 
der Sammlung Marli Hoppe-Ritter

Museum Ritter

Fr. 31.01.
20 uhr

Stadt Öffentliche Nachtwächterführung Marktplatz

So. 02.02.
10:30 uhr

Kath. Kirchengemeinde Wortgottesfeier mit Spendung des 
Blasiussegens und Kerzenweihe

St. Martinus-Kirche

Do. 06.02.
20 uhr

Kulturwerk / kino vor ort Kino vor Ort „Liebesbriefe aus Nizza“ Forum Oskar-Schwenk-Schule

Steinenbronn

Sa. 01.02.
09:30 bis 11:30 uhr

Bücherei Samstagsöffnungstag Bücherei im Bürgerhaus

Sa. 01.02.
14:30 bis 16:30 uhr

Heimatverein Erzählcafe im Heimatstüble Heimatstube in der 
Heimatscheuer

Mo. 03.02.
14 uhr

StArK Plauderstüble Im Circolo am Alten Sportplatz

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/SteinenbronnWas ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

1 + 1 = 2 Notruf 112 und das Ehrenamt

 
Foto:  

Landes-Feuerwehrverband

Ohne das ehrenamtliche Engage-
ment von über 1,7 Millionen im Zi-
vil- und Katastrophenschutz freiwil-
lig mitwirkenden Helferinnen und 
Helfern ist der Bevölkerungsschutz in 
Deutschland nicht denkbar.
unsere vielen ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfer beweisen täglich in den unterschiedlichsten 
Einsätzen ihr Können. Dabei werden sie regelmäßig mit großen 
und weniger großen Notlagen konfrontiert.
Diese in der Welt einmalige Struktur des Bevölkerungsschutzes stellt 
immer wieder aufs Neue die Schlagkräftigkeit und Effizienz des deut-
schen Hilfeleistungssystems unter Beweis. Zwar gibt es in Deutsch-
land, vor allem in unseren Großstädten, hauptamtliche Retter. 90 
Prozent aller Einsätze werden jedoch von Ehrenamtlichen getragen.
Wenn es brennt, sich ein Verkehrsunfall ereignet, wenn eine Eva-
kuierung nach einem Bombenfund notwendig wird, ein vom 
Sturm gefällter Baum die Straße versperrt oder wenn Hochwasser 
ganze Ortschaften unbewohnbar macht – in all diesen Fällen sind 
größtenteils ehrenamtliche Retter im Einsatz. Das Bevölkerungs-
schutzsystem in Deutschland baut auf Hilfsorganisationen, in 
denen sich Leute freiwillig engagieren und helfen. Ohne die eh-
renamtlichen Einsatz- und Rettungskräfte wäre es nicht so tragfä-
hig und effizient. Doch der ehrenamtliche Einsatz ist nicht selbst-
verständlich. Deshalb wird die ehrenamtliche Mitarbeit in diesen 
Organisationen – sei es bei den Feuerwehren, sei es bei den Sa-
nitäts- und Rettungsorganisationen oder sei es im Technischen 
Hilfswerk,– durch Fördermaßnahmen von Seiten der Kommunen 
unterstützt und durch die Landes- und Bundesseite gestärkt.

 
                                                                                                              Flyer: BBK

um für die Zukunft leistungsfähig zu bleiben, müssen die aktiven 
Helfer nicht nur weiter fortgebildet werden. Ihr ehrenamtliches 
Engagement muss auch erleichtert und gesellschaftlich noch 
stärker gewürdigt werden.
Vor allem Arbeitgeber profitieren von den beruflichen Zusatz-
qualifikationen und der hohen sozialen Kompetenz. Denn diese 
machen Helferinnen und Helfer zu einer Bereicherung für das 
unternehmen.

Termine Einsatzabteilung
Freitag, 31. Januar, 19.00 uhr: Zug 2 – Gruppe 4 / Erste Hilfe
Sonntag, 2. Februar, 8.00 uhr: Gesamtdienst
Montag, 3. Februar, 18.30 uhr: Arbeitsdienst nach Einteilung

Informationen aus dem Rathaus

Informationen zur Bundestagswahl  
am 23.02.2025
Wahlbenachrichtigungen
Die Wahlbenachrichtungen sind in Waldenbuch zwischenzeitlich 
weitestgehend an alle Wahlberechtigten zugestellt worden. Soll-
ten Sie keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte an das Servicebüro.

Briefwahl
Bei der vorgezogenen Neuwahl muss mit sehr kurzen Fristen für 
die Durchführung von Briefwahl gerechnet werden. Bitte be-
achten Sie, dass Sie die Wahlbenachrichtigung bereits im Januar 
erhalten werden, jedoch die Stimmzettel erst gedruckt werden 
können, wenn deren Inhalt feststeht. Aufgrund der Fristen über 
mögliche Einsprüche wird die Frist voraussichtlich erst Ende Ja-
nuar enden. Erst im Anschluss daran können die Stimmzettel ge-
druckt und an die Kommunen verteilt werden. Mit dem Versand 
der Briefwahlunterlagen kann erst Anfang Februar begon-
nen werden.
Wir bitten um Beachtung und empfehlen dringend, nach Mög-
lichkeit von der Option Gebrauch zu machen, Briefwahlunterla-
gen direkt bei der Gemeinde abzugeben oder einzuwerfen, um 
sicherzustellen, dass diese rechtzeitig eingehen.

Wahllokale
Für die Bundestagswahl ist die Stadt Waldenbuch in fünf Wahl-
bezirke eingeteilt:

Wahl- 
bezirk 
Nr.

Abgrenzung  
des  Wahlbezirks

Bezeichnung  
des Wahlraums

001-01 Waldenbuch, Stadtkern 
mit Weilerberg, Obere 
Sägmühle und Aussied-
lerhöfe

Altenbegegnungs-
stätte Sonnenhof, 
Vordere 
Seestraße 19

002-02 Stadtteil Kalkofen, süd-
lich der Liebenaustraße

Oskar-Schwenk-
Schule, 
Schulstraße 2

003-03 Stadtteil Kalkofen, nörd-
lich der Liebenaustraße 
mit Hasenhof

Georg-Pfäfflin-Haus, 
Liebenaustraße 31

004-04 Stadtteil Liebenau Musikerheim, Im 
Aichgrund 2

005-05 Stadtteil Glashütte mit 
Bachenmühle und Burk-
hardtsmühle

Kindergarten 
Glashütte, 
Hauptstraße 55

Weitere Informationen sowie den Online-Wahlscheinantrag fin-
den Sie unter www.waldenbuch.de/bundestagswahl2025.

Einkommensteuererklärung 2024
Die unterlagen zur Einkommensteuererklärung 2024 liegen ab 
sofort im Eingangsbereich des Alten Rathauses aus.
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Waldenbuch auf der CMT 2025

Die Stadt Waldenbuch war zu-
sammen mit dem Museum 
Ritter, dem Museum der All-
tagskultur und der Ritter Sport 
Bunten Schokowelt auf der 
diesjährigen CMT, die vom 18. 
bis 26. Januar 2025 in den Mes-
sehallen Stuttgart stattfand, 
vertreten.
Am Gemeinschaftsstand der 
Region Stuttgart präsentierte 
sich Waldenbuch einer Vielzahl 
von Besucherinnen und Besu-
chern. Die Hallen waren sehr 
gut gefüllt, und zahlreiche In-
teressenten fanden den Weg zu 
unserem Stand.
Im Fokus der CMT standen er-
neut Camping und Caravans, 
was den Trend zu urlaub in der 
Heimat oder in der nahen um-
gebung unterstrich. Auch unser 

Stand zog viele Besucher an, die sich begeistert von der Vielfalt 
Waldenbuchs zeigten. Ob Kunst im Museum Ritter, gelebte Ge-
schichte im Museum der Alltagskultur, Schokoladengenuss in der 
Bunten Schokowelt von Ritter Sport oder Spazierwege durch un-
sere Altstadt – Waldenbuch hatte viel zu bieten und konnte sich 
erfolgreich als attraktives Ausflugsziel präsentieren.
Die Messeteilnahme war für alle Beteiligten ein voller Erfolg und 
ein positiver Auftakt für das neue Jahr. Wir danken allen Partnern 
und freuen uns bereits auf die nächste CMT!

Neues aus der Region

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2025 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich um 
ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffent li che 
Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des 
Schwäbischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 
Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit 
innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der Produkte 
und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wachol der-
hei den.
Das Preisgeld stellen die Spar kas sen-Finanzgruppe Baden-Würt-
temberg sowie die Spar kas sen stiftung umweltschutz zur Verfü-
gung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet 
Privatleute, Vereine und ehren amt li che Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Der traditionelle Jugend-
Kultur land schafts preis ist seit 10 Jahren einer der Haupt preise, 
die mit jeweils 1.500 Euro do tiert sind. Be werben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbi schen Heimat-
bun des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzolle-
rischen Teilen des Landes so wie einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2025. Kostenlose Broschüren mit 
den Teil nah me bedin gungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart sowie bei 
allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Die Ver lei hung 
findet im Herbst 2025 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.

Das Kaufmännische Schulzentrum Böblingen lädt zur Infor-
mationsveranstaltung „ks-bb open“
am Samstag, 08.02.2025 von 10.00 uhr bis 13.30 uhr in seine 
Räumlichkeiten in die Steinbeisstraße 2 in Böblingen ein. Es be-
steht die Möglichkeit, sich über das vielfältige Bildungsangebot 
und das Profilfach Wirtschaft ausführlich zu informieren:
• Wirtschaftsgymnasium (WG) und Kaufmännische Berufskol-

legs (BKs): 10.30 uhr, sowie 11.45 uhr: Abitur in drei Jahren, 
Fachhochschulreife und staatlich geprüfter Wirtschaftsassis-
tent in ein bzw. zwei Jahren.

• AVdual mit Berufsfachschule Wirtschaft: 11.15 uhr: Erwerb 
oder Verbesserung des Hauptschulabschlusses sowie Erwerb 
der Fachschulreife (Mittlere Reife) in ein bzw. zwei Jahren.

Bei Interesse ist es auch möglich, sich unter fachlicher Anleitung 
in den Informatikräumen der Schule sofort online für das Schul-
jahr 2025/26 anzumelden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage (www.ks-bb.de).

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurden:
1 Schlüssel mit Anhänger
1 Autoschlüssel
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Altpapiersammlung

Jedes Kilo Altpapier dient einem 
guten Zweck! 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier 

 

vom 01.–07.Februar 

werktags 8.00 bis 17.00 Uhr 

 

Standort unserer Container:  
Parkplatz Bahnhofstr. 41 

 neben Metallhandwerk B&L 
 

 
Gerne nehmen wir auch Ihre 
Bücher! 
Bitte keine Leitzordner in das 
Altpapier!  
 
Weitere Auskünfte gibt unser 
Altpapierbeauftragter  
Tel. 72205 oder 0176 97347347 

 

Unsere nächste Sammlung ist vom 01. bis 07. März 2025 
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 uhr morgens 
und endet um 8.30 uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen 
Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 31.01.2025:
Apotheke Bonländer
Bonländer Hauptstr. 123, 70794 Filderstadt,  Tel.: 0711 - 77 29 10

Samstag, 01.02.2025:
Schönbuch-Apotheke Walddorfhäslach
Hauptstr. 5, 72141 Walddorfhäslach,  Tel.: 07127 - 3 25 22

Sonntag, 02.02.2025:
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen
Talstr. 23, 70794 Filderstadt  Tel.: 0711 - 70 21 11

Montag, 03.02.2025:
Herz Apotheke Mache Echterdingen
Bernhäuser Str. 5, 70771 Leinfelden-Echterdingen,  Tel.: 0711 - 9 90 95 50

Dienstag, 04.02.2025:
Zeppelin-Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 87, 70771 Leinfelden-Echterdingen,  Tel.: 0711 - 79 35 20

Mittwoch, 05.02.2025:
Apotheke zu den 3 Linden Harthausen
Harthäuser Hauptstr. 4, 70794 Filderstadt,  Tel.: 07158 - 98 56 10

Donnerstag, 06.02.2025:
Central-Apotheke Schönaich
Wettgasse 45, 71101 Schönaich,  Tel.: 07031 - 65 13 88

Freitag, 07.02.2025:
Flora-Apotheke Weil
Hauptstr. 102, 71093 Weil im Schönbuch,  Tel.: 07157 - 6 33 30

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizeiposten Waldenbuch 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V.  0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 6032 808
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Garten-Hallenbad Waldenbuch

Geänderte Öffnungszeit am Samstag
Am 01.02.2025 ist das Hallenbad aufgrund einer Veranstaltung ab 
14 uhr (Badeschluss 13.30 uhr) geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Die erneute Veröffentlichung der „Satzung über die Gebüh-
ren für die Tätigkeit des Gutachterausschusses BB & SBG und 
seiner Geschäftsstelle“ ist rein deklaratorisch und dient le-
diglich der Vervollständigung des Hinweises zur Heilung von 
Verfahrens- und Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung.

S A T Z U N G über die Erhebung von Gebühren 
für die Tätigkeit des Gutachterausschusses  
BB & SBG und seiner Geschäftsstelle

Aufgrund des § 4 der Gemein-
deordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in Verbindung 
mit den §§ 2, 11 und 12 des 
Kommunalabgabengesetzes – 
jeweils in der geltenden Fassung – hat der Gemeinderat der Stadt 
Böblingen am 25.09.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

(1)   Die Stadt erhebt Gebühren für die Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss gemäß § 192 ff Baugesetz-
buch (BauGB) und für die Leistungen der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses.

(2)   Werden Gutachten dem Gericht oder der Staatsanwaltschaft 
zu Beweiszwecken erstattet, bestimmt sich die Entschädi-
gung des Gutachterausschusses nach den Vorschriften des 
Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes. Für Gutach-

ten, die auf der Rechtsgrundlage der §§ 44, 45 des Landes-
gesetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit erstattet werden, 
gilt dies nur, soweit sie für das Gericht oder der Staatsanwalt-
schaft bestimmt sind.

(3)   Für Amtshandlungen des Gutachterausschusses oder seiner 
Geschäftsstelle, insbesondere für Auskünfte nach § 196 Abs. 3 
BauGB und die Gewährung von Auskünften aus der Kaufpreis-
sammlung gemäß § 13 Abs. 1 Gutachterausschussverordnung 
sowie für Handlungen im Rahmen einer gesonderten Erläute-
rung werden Gebühren nach dieser Satzung erhoben.

(4)   Gutachten, die nicht aufgrund §§ 192 ff BauGB erstellt wer-
den, sowie weitere Beratungsleistungen werden ebenfalls 
nach Maßgabe dieser Satzung erhoben.

§ 2 
Gebührenschuldner

1.  Zur Zahlung der Gebühr ist verpflichtet:
 a.   wer die Amtshandlung veranlasst oder in wessen Interes-

se sie vorgenommen wird
 b.   wer den Gutachterausschuss beauftragt hat, soweit es 

sich nicht um eine Amtshandlung handelt
 c.   wer die Gebührenschuld dem GAA BB & SBG gegenüber 

durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder für die 
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet

2.  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz

(1)   Die Gebühren werden nach dem Verkehrswert der Grund-
stücke, grundstücksgleichen Rechten, baulichen Anlagen, 
des Grundstückszubehörs und der Rechte an Grundstücken 
bzw. der Wertminderung resultierend aus den Rechten an 
den Grundstücken erhoben. Maßgebend ist der Verkehrswert 
nach Abschluss der Wertermittlung. Bei Vorliegen einer sich 
negativ auf den Marktwert/Verkehrswert auswirkenden Be-
lastung (z. B. Wohnungsrecht oder Nießbrauch, Baumängel, 
Bauschäden sowie sonstigen Wertminderungen) wird die Ge-
bühr aus dem Wert ermittelt, der sich aus dem unbelasteten 
Grundstück ergibt. Es ergibt sich folgende Gebührenordnung.

Wert in € nach § 3 bis Gebühr in €

25.000,00 1.100,00

50.000,00 1.200,00

75.000,00 1.300,00

100.000,00 1.400,00

125.000,00 1.500,00

Neues aus dem Städtle

Wochenmärkte

in Waldenbuchh
W

Verwenden Sie  für Ihren
Einkauf doch mal das

Waldenbucher Tütle! Auf
www.waldenbuch.de finden

Sie die beteiligten
Institutionen.

regional, fair, lecker Jeden Dienstag von 7.30 bis 12.30
Uhr auf dem Hallenbadparkplatz

auf dem Kalkofen und jeden
Freitag von 8 bis 13 Uhr vor dem
Fachmarktzentrum im Stadtkern.

Geboten wird ein reichhaltiges
Sortiment an Obst und Gemüse,
Geflügel, frischen Nudeln, Eiern,
Milchprodukten und Backwaren

sowie regionalen und
überregionalen Spezialitäten.
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150.000,00 1.650,00

175.000,00 1.750,00

200.000,00 1.850,00

225.000,00 1.950,00

250.000,00 2.050,00

300.000,00 2.200,00

350.000,00 2.400,00

400.000,00 2.600,00

450.000,00 2.750,00

500.000,00 2.850,00

750.000,00 3.300,00

1.000.000,00 3.600,00

1.250.000,00 4.050,00

1.500.000,00 4.400,00

1.750.000,00 4.950,00

2.000.000,00 5.250,00

2.250.000,00 5.700,00

2.500.000,00 6.150,00

3.000.000,00 6.600,00

3.500.000,00 7.150,00

4.000.000,00 7.700,00

4.500.000,00 8.250,00

5.000.000,00 8.800,00

> 5.000.000 € zzgl. 1/1000

aus Betrag über 5.000.000 €

(2)   Bei Grundstücken, grundstücksgleichen Rechten, baulichen An-
lagen, beim Grundstückszubehör und bei Rechten an Grundstü-
cken errechnet sich die Gebühr nach Absatz 1. Wird für bebaute 
Grundstücke ergänzend zu den in § 8 Immobilienwertermitt-
lungsverordnung genannten Verfahren das Liquidations-, Re-
sidualverfahren oder ein sonstiges Verfahren herangezogen, 
damit das Grundstück vergleichbaren unbebauten Grundstü-
cken entspricht, so wird eine zusätzliche Gebühr erhoben. Maß-
gebend ist der ermittelte Wert vor Abzug der aufzuwendenden 
Kosten (zum Beispiel Abbruch-, Gründungs- und Freilegungs-
kosten). Soweit für unbebaute Grundstücke neben dem Ver-
gleichswertverfahren ein weiteres Verfahren Anwendung findet, 
so entsteht nach dem ermittelten Wert eine zusätzliche Gebühr.

(3)   Wird der Wert eines Miteigentumsanteils an einem bebauten 
oder unbebauten Grundstück ermittelt, der nicht mit dem 
Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz ver-
bunden ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des gesamten 
Grundstücks berechnet. Sind im Rahmen einer Wertermitt-
lung mehrere Sachen und/oder Rechte zu bewerten oder 
sind Wertunterschiede auf der Grundlage unterschiedlicher 
Grundstückseigenschaften zu ermitteln, so ist die Gebühr aus 
der Summe der maßgeblichen Werte der einzelnen Sachen 
und/oder Rechte zu berechnen.

  Verursacht die Bewertung von Rechten einen zusätzlichen 
Aufwand, so erhöht sich die nach Satz 1 ermittelte Gebühr 
mehraufwandsabhängig um 10 Prozent bis 100 Prozent. Eine 
erhöhte Gebühr nach § 4 Abs. 1 kann zusätzlich in Ansatz ge-
bracht werden. Sind Wertermittlungen für Sachen und/oder 
Rechte zu unterschiedlichen Stichtagen durchzuführen, ohne 
dass sich die Zustandsmerkmale wesentlich geändert haben, 

so ist die Gebühr für den letzten Stichtag voll und für jeden 
weiteren Stichtag aus der Hälfte des mit Beendigung der 
Amtshandlung festgestellten Verkehrswertes zu berechnen.

(4)   Für nach Zeit abzurechnenden Leistungen kommen die je-
weils gültigen Stundensätze nach dem Justizvergütungs- und 
-entschädigungsgesetzes (JVEG) zur Anwendung.

(5)   Für zusätzlichen Aufwand (wie z. B. zusätzliche Besprechun-
gen, Ortstermine oder Stellungnahmen auf Veranlassung des 
Antragstellers, örtliche Aufnahmen der baulichen Anlagen 
oder Berechnungen, gesonderte Erstellung von unterlagen 
wie z. B. unvollständigen Bauakten,

  umfangreichen Recherchen, wie z. B. bei Denkmalschutz) 
und Sonderauswertungen (z. B. PV-Anlagen oder Ähnliches) 
werden entsprechend dem Zeitaufwand Gebühren analog 
der Gebühren nach § 9 des Justitzvergütungs- und Entschädi-
gungsgesetz (JVEG) in seiner aktuell gültigen Fassung fällig.

(6)   Für die Erstattung eines Gutachtens im Sinne des § 38 Abs. 
4 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) wird eine Gebühr von 
800,00 € je Gutachten fällig. Verursacht die Bewertung von 
grundstücksbezogenen Rechten und Belastungen einen 
zusätzlichen Aufwand, so erhöht sich die Gebühr mehrauf-
wandsabhängig um 10 Prozent bis 100 Prozent.

(7)   Für Amtshandlungen der Geschäftsstelle, insbesondere für 
Auskünfte aus der Kaufpreissammlung, für die Ableitung 
wesentlicher Daten für die Wertermittlung, für Richtwert-
auskünfte und Auskünfte über die ermittelten wesentlichen 
Daten werden die Gebühren wie folgt erhoben:

Leistung Gebühr

Schriftliche Auskunft aus der Boden-
richtwertkarte (je Auskunft)

30,00 €

Auskunft aus der Kaufpreissammlung 
(§ 195 Abs. 3 BauGB, § 13 GuAVO)

Für bis zu 5 Vergleichswerte 100,00 €

Jeder weitere Vergleichswert 10,00 € oder 15,00 €

§ 4
Erhöhte Gebühr

(1)   Für zusätzlichen Aufwand (wie z. B. zusätzliche Besprechun-
gen, Ortstermine oder Stellungnahmen auf Veranlassung 
des Antragstellers, Ermittlung von Abbruchkosten, örtliche 
Aufnahmen der baulichen Anlagen oder Berechnungen, ge-
sonderte Erstellung von unterlagen wie z. B. unvollständigen 
Bauakten, umfangreichen Recherchen, wie z. B. bei Denk-
malschutz) und Sonderauswertungen (z. B. PV-Anlagen oder 
Ähnliches) erhöht sich die Gebühr mehraufwandsabhängig 
um 10 Prozent bis 100 %.

§ 5
Ermäßigte Gebühr

(1)   Wenn dieselben Sachen und/oder Rechte innerhalb von drei 
Jahren erneut zu bewerten sind, ohne dass sich die tatsächli-
chen und rechtlichen Verhältnisse geändert haben, ermäßigt 
sich die Gebühr auf die Hälfte der Gebühr nach § 3 Abs. 3.

§ 6
Gebühren bei Zurücknahme oder Ablehnung eines Antrags

(1)   Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutachtens zurückgenom-
men oder abgelehnt, bevor der Gutachterausschuss oder die 
Grundstücksbewertungsstelle einen Beschluss über den Wert 
der Sachen und/oder Rechte gefasst hat, so werden je nach 
bereits entstandenem Aufwand 10 Prozent bis 80 Prozent der 
Gebühr erhoben. Ist die Bearbeitung noch nicht so weit fortge-
schritten, dass der entstandene Aufwand nach der Gebühr ge-
mäß § 3 Abs. 1 erhoben werden könnte, wird der Aufwand nach 
Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetz abgerechnet, 
mindestens jedoch 150,00 € Bearbeitungsgebühr nach Annah-
me und Eingangsbestätigung. Wird ein Antrag erst nach dem 
Beschluss zurückgenommen, so entsteht die volle Gebühr.
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§ 7

Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen
(1)   Werden mit Zustimmung des Antragstellers für die Wert-

ermittlung besondere Sachverständige im Sinne des § 197 
Abs. 1 BauGB zugezogen, sind diese nach den Bestimmungen 
des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes bzw. 
nach Vereinbarung mit dem Fachgutachter zu entschädigen. 
Der Gebührenschuldner hat diese Entschädigung zusätzlich 
zu tragen. Alternativ können notwendige unter-/-Fachgut-
achten in Absprache mit dem Gutachterausschuss von der 
AntragsstellerIn/AuftraggeberIn eingeholt werden. In diesem 
Fall sind die unter-/-Fachgutachten von der AntragsstellerIn/
AuftraggeberIn direkt mit der FachgutachterIn abzurechnen. 
Die Fachgutachten werden dem Gutachterausschuss zur Ver-
fügung gestellt, damit diese im Rahmen der Verkehrswerter-
mittlung berücksichtigt werden können.

(2)   Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren 
geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden.

§ 8
Entstehung, Fälligkeit, Zahlung

(1)   Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermitt-
lung. Bei Zurücknahme oder Ablehnung eines Antrags nach 
§ 6 dieser Satzung entsteht die Gebühr mit der Zurücknahme 
bzw. Ablehnung. Die Gebühr wird nach Bekanntgabe des Ge-
bührenbescheids sofort fällig.

(2)   In den Gebühren ist eine Ausfertigung des Gutachtens in di-
gitaler Form als PDF enthalten. Die Übermittlung erfolgt per 
E-Mail an den Antragsteller.

§ 9
Umsatzsteuer

(1)   Soweit die Leistungen der umsatzsteuer unterliegen, ist zu-
züglich zu der Gebühr die auf die Gebühr entfallende gesetz-
liche umsatzsteuer zu entrichten.

§ 10
Übergangsbestimmungen

(1)   Für Leistungen des Gutachterausschusses beziehungsweise 
dessen Geschäftsstelle, die vor dem Inkrafttreten dieser Sat-
zung beantragt wurden, gilt die bisherige Gebührensatzung.

§ 11
Inkrafttreten

(1)   Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft; gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren vom 20.12.2017 außer Kraft.

Böblingen, den 25.09.2024
gez. Dr. Stefan Belz
Oberbürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt Böb-
lingen, Marktplatz 16, 71032 Böblingen, geltend gemacht worden ist.
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend ma-
chen, wenn
•   die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

•   der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

•   vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Das Landratsamt informiert:  
Der „Ofenführerschein“ im Landkreis Böblingen 
ist stark nachgefragt
150 Gutscheine sind noch abzugeben
Mit der Aktion Ofenführerschein trägt der Landkreis Böblingen 
dazu bei, die Luftverschmutzung vor Ort aktiv zu verringern. 
Hausbesitzer und Mieter, die einen Holzofen oder Kamin nutzen, 
können einen kostenlosen Gutschein für den Besuch der Online-
Trainingsplattform Ofenakademie erhalten.
„Seit Beginn der Aktion im November 2024 wurden von den 700 
verfügbaren Gutscheinen schon 550 ausgegeben für ein solches 
Online-Training zur effizienteren Bedienung des Holzofens“, so Mar-
tin Wuttke, stellvertretender Landrat und Dezernent für umwelt und 
Klima. „Wir freuen uns, dass die Aktion so gut ankommt.“ Dabei rich-
tet sich der Kurs nicht nur an Menschen, die gerade neu in das The-
ma „Heizen mit Holz“ einsteigen. Der Großteil der Kursteilnehmen-
den heizt bereits seit vielen Jahren mit Holz. In einer umfrage unter 
den Kurs-Absolventen wurde festgestellt, dass diese Zielgruppe 
trotzdem neue Erkenntnisse aus dem Kurs gewinnen konnte - wie 
beispielsweise die Technik, das Kaminfeuer von oben anzuzünden.
Das richtige Heizen mit Holz schont dabei nicht nur die umwelt, son-
dern durch den reduzierten Brennstoffbedarf auch den Geldbeutel. 
und das Wichtigste passiert nebenbei: Im Landkreis Böblingen wird 
sich die Schadstoffbelastung der Luft durch Holzöfen ebenso verrin-
gern wie die Anzahl der Nachbarschaftsbeschwerden wegen Rauch- 
und Geruchsbelästigung durch falsch bediente Öfen und Kamine.
Wer noch einen der verbliebenen 150 Gutscheine ergattern 
möchte, findet ihn online auf www.ofenakademie.de/boeblin-
gen/. Dort kann ein Zugangscode abgefragt werden. Danach 
kann das Online-Training jederzeit begonnen, unterbrochen und 
später fortgesetzt werden.
Der Landkreis Böblingen hatte sich 2023 als einer der ersten Land-
kreise in Deutschland dem nationalen Projekt „Smartes Heizen 
mit Holz“ angeschlossen und den Ofenführerschein eingeführt. 
Schon die erste Aktion fand eine hohe Nachfrage, weswegen die 
Aktion zum Jahresende 2024 wiederholt wurde.
Der Online-Kurs umfasst ca. 90 Minuten und vermittelt bewährte 
Techniken und praktisches Wissen. Am Ende gibt es einen kurzen 
Test und im Erfolgsfall einen „Ofenführerschein“, ein personali-
siertes umweltzertifikat.

Das Landratsamt informiert: Neue Broschüre 
„Wirtschaftsstandort Landkreis Böblingen“
Das Landratsamt gibt erstmals die Broschüre „Wirtschaftsstand-
ort Landkreis Böblingen“ heraus. Landrat Roland Bernhard erklärt: 
„Der Landkreis Böblingen ist bärenstark dank seiner unternehmen. 
Damit wir bundesweit weiterhin unter den Top 10 der wirtschafts-
stärksten Landkreise sind, unterstützen wir die Wirtschaft mit viel-
fältigen Angeboten. Die Broschüre informiert komprimiert über 
unterstützungsmöglichkeiten und Anlaufstellen rund um Digitali-
sierung, Gründung, Nachfolge, Finanzierung und Wachstum“.
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises unterstützt unternehmen 
im Landkreis und hat bereits einige Projekte auf den Weg gebracht, 
wie beispielsweise das Zentrum für Digitalisierung ZD.BB. Allerdings 
sind diese den unternehmen nicht immer bekannt. Darüber hinaus 
gibt es Einrichtungen und Partner, die ebenfalls Hilfestellung geben 
können. Die Broschüre bietet einen Überblick zum Nachschlagen.
Sie wurde in den letzten Tagen an die unternehmen im Landkreis 
versandt. Exemplare können unter wirtschaftsfoerderung@lrabb.de 
angefordert werden.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Das Landratsamt informiert: Das Projekt  
„Insektenfreundliche Kommunen“ bietet  
Umweltbildung für die Kleinsten
Vorschulkinder lernen die vielfältige Blüten- und Insekten-
vielfalt kennen
Umweltdezernent Martin Wuttke: „Unsere Kinder sind die 
Entscheidungsträger von morgen“
umweltbildung bildet einen Schwerpunkt des Projekts „Insekten-
freundliche Kommune“, um schon die Kleinsten zum Thema Insek-
ten zu sensibilisieren. Kindertagesstätten im Landkreis Böblingen 
können im Rahmen des Projekts noch bis zum 17. Februar 2025 Bu-
chungsanfragen für umweltbildungseinheiten schicken, die dann 
zwischen April und Juli 2025 stattfinden werden. Dabei geht es um 
die Lebensweise von Wildbienen und ihre Bedeutung für die Men-
schen. Die Buchung erfolgt online über den Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Böblingen (LELV) www.levbb.de/
insektenfreundliche-kommune. Der LEV koordiniert das Projekt.
Ausgebildete Streuobstpädagoginnen zeigen in etwa einstündigen 
Einheiten, wie Wildbienen aussehen und leben. Auf kindgerechte 
Art und Weise wird die Bedeutung dieser fleißigen kleinen Insekten 
vermittelt und in der Natur, auf angelegten Blühflächen, selbst beob-
achtet. „Das Thema Artenschutz konzentriert sich oft auf den land-
wirtschaftlichen oder auf den Naturschutzsektor, aber auch Kom-
munen und Privatpersonen tragen Verantwortung zum Erhalt der 
Biodiversität“, wirbt Martin Wuttke, Dezernent für umwelt und Klima, 
für das Projekt. „Der Schutz unserer heimischen Tier- und Pflanzen-
welt ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, und unsere Kleinsten 
sind die Entscheidungsträger von morgen.“
Mit spielerisch vermitteltem Wissen werden die Faszination und 
das Verständnis rund um die Artenvielfalt an die Kinder vermittelt, 
um das umweltbewusstsein nachhaltig zu schärfen. Der Landkreis 
trägt die Kosten dafür im Rahmen des Projekts, bis die Mittel und die 
Terminkalender der Streuobstpädagoginnen und Streuobstpädago-
gen ausgeschöpft sind. Letztes Jahr konnten 63 Einrichtungen in 20 
Gemeinden davon profitieren. Der Anmeldungszeitraum für dieses 
Jahr hat bereits begonnen und läuft noch bis zum 17.02.2025.
Das Projekt „Insektenfreundliche Kommune“ startete 2020 mit den 
fünf Gemeinden Mötzingen, Jettingen, Bondorf, Deckenpfronn und 
Weissach; in der Startphase auch gefördert durch LEADER Hecken-
gäu. Aufgrund zahlreicher Anfragen aus anderen Kommunen und 
dem großen Interesse der Bevölkerung am Projekt wurde es im Rah-
men der Biodiversitätsstrategie ausgebaut und läuft seit 2021 im ge-
samten Kreisgebiet. Ziel ist, im Siedlungsraum nachhaltige Insekten-
schutzmaßnahmen zu entwickeln, denn Insekten stehen nicht nur 
am Anfang vieler Nahrungsketten und sind somit ein Grundpfeiler 
für die Biodiversität, sondern leisten als Bestäuber auch einen unver-
zichtbaren Beitrag zu unserer Nahrungsmittelversorgung. Das Maß-
nahmenangebot reichte bisher von Bauhofschulungen über die 
Verteilung von Saatgut für Blühflächen bis hin zu Biodiversitätsbe-
ratungen für unternehmen. Ein Schwerpunkt ist auch die umwelt-
bildung. Mehr Infos rund um das Projekt gibt es auf der Website des 
LEV, www.levbb.de/insektenfreundliche-kommune.

Stadtbücherei
Waldenbuch
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Altes Saatgut retten durch Vermehrung 

Prachtvolle
Öko-Doku zur
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Saatgutvielfalt 
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Noch mehr
Geschichten von

Paddington
gibt es im Städtle als
DVD oder als Tonie
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 Plakat: SD

Musikschule Waldenbuch

Ab sofort Online-Anmeldung möglich! 

Melodica ist die Mischung 
eines Tasten- und
Blasinstrumentes.

Der Name „MelodiKla“ wäre besser: ein Klavier, in das „hineingeblasen“
wird und eine „Melodi(e)“ zu hören ist.
Die Tastatur entspricht dem Klavier – der Tonumfang ist allerdings
wesentlich weniger. Die Tastaturgröße ist sehr viel kleiner, für
Kinderhände also maßgeschneidert. Es wird durch einen Luftschlauch
oder ein Mundstück hineingeblasen.
2 Musikinstrumente in 1 … ganz einfach und macht unglaublich viel
Spaß !!!
Die Melodica ist wahrscheinlich das abenteuerlichste Instrument -
nicht nur für Kinder…

Vorschulkurs: Kennenlernen der Klaviatur, des „Blasinstrumentes“
und der Notenschrift auf einfachste Weise. Unterrichtet wird in
Gruppen von 6-8 Kindern 45 min. wöchentlich (Tarif R) 
Lehrer: Elmar Heimberger

Anmeldung über die Musikschule, 
bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat: 530631.

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Melodica

 
Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Im Fach Saxophon gibt es freie Plätze!

Sie können gerne eine
kostenlose Schnupper-stunde
bei Tasuku Noguchi belegen,
Anfragen über das Sekretariat:
07157 50631.

Auch Erwachsene sind willkommen, 
Sie können einen flexiblen Zehnerblock buchen! 

Unterricht an der
Musikschule in der
Gruppe oder einzeln,
Mitwirkung in der
Jugendkapelle, später in
der Stadtkapelle.

Die Ausbildung wird mit
50% bezuschusst: 
25% der Unt.-Gebühren
übernimmt die Stadt, 
25% der Musikverein.

KOOPERATION MUSIKVEREIN 
UND MUSIKSCHULE

 
 Plakate: MS



1331. JANuAR 2025 / AUSGABE 5 STADT NACHRICHTEN

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
 Logo: Waldhaus

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256
Instagram: 
schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
unser offener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für 
ALLE Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix findet wie 
gehabt mittwochs von 18 bis 20.30 Uhr und freitags von 18 
bis 20 Uhr statt.
Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
weiterhin mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt. Wenn ihr Lust habt, 
teilzunehmen, kommt einfach vorbei! In der Regel wird der Mäd-
chentreff von Leni & Dinah durchgeführt.
Freitags von 16 bis 18 Uhr „gehört“ das Haus den Jungs im Alter 
zwischen 10 und 13 Jahren, hier geht unser „Boys Club“ über die 
Bühne. Wir freuen uns auf euer Kommen!
unser Team der kommunalen Jugendsozialarbeit bietet regelmä-
ßige Infos und Interessantes auf unserem Instagram-Account und 
auf Facebook – schaut doch mal rein.
Instagram: phoenix_waldenbuch (du folgst uns noch nicht bei 
Instagram – dann wird es höchste Zeit).
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn du DEINE Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen dir für deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Kitchen Stories (Part I) mit Bürgermeister Chris Nathan
Im Rahmen des gemeindeübergreifenden Waldhaus-Projektes 
„How to be real - Wer bist du?“ starten wir unsere Veranstaltungs-
reihe „Kitchen Stories“ im Jugendhaus Phoenix.
Bis in den Sommer hinein laden wir immer wieder interessan-
te Personen und Persönlichkeiten aus ganz unterschiedlichen 
Feldern und mit ganz unterschiedlichem Background in unsere 
große Phoenix-Küche ein. Dort könnt ihr sie treffen und beim 
gemeinsamen Kochen kennenlernen. Profitiert von den Erfah-
rungen unserer Gäste und lernt ihre Motivation kennen. Erfahrt 
mehr von ihrem Lebensweg und welche Herausforderungen und 
Schwierigkeiten sie bereits überwinden mussten.
Zum Auftakt freuen wir uns auf unseren Waldenbucher Bürger-
meister Chris Nathan, der seit Mai letzten Jahres für die Geschicke 
Waldenbuchs verantwortlich ist.
NUR NOCH 2 PLÄTZE FREI!!! Die Platzzahl ist beschränkt - mel-
det euch schnell an! NUR NOCH 2 PLÄTZE FREI!!!
… und natürlich steht nach dem gemeinsamen Kochen auch das 
gemeinsame Essen an.
(Bitte gebt bei der Anmeldung mögliche Allergien, Essgewohn-
heiten mit an, DANKE!)

 
 Plakat: Böll, Foto v. Chris Nathan: Ceska

Nachtballsport!!
Auch im Februar:

 
 Foto: Böll

unser NBS-Team freut sich auf schweißtreibende Abende in der 
Halle mit euch!! Let´s kick!
Bitte denkt an eure Hallensportschuhe.
Es ist uns wichtig, dass ihr sicher nach Hause kommt - sprecht uns 
gerne an. Wir organisieren bei Bedarf Fahrgemeinschaften mit 
unseren Teamern.

Spieleconvention in den Faschingsferien - Helfer:innen  
gesucht!
Im Rahmen unseres Projektes „How to be real?“ veranstalten wir 
in den Faschingsferien unsere Spieleconventions in Altdorf 
und in Waldenbuch - jeweils eine Halle voller analoger und digi-
taler Spiele: Fußball-Darts, Tischtennis, Gokarts, Basketball, FIFA, 
MarioKart, … WER hat bei WAS am meisten Spaß??
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Wir suchen DICH als Mitgestalter:in bei der Planung und als Hel-
fer:in bei der Durchführung!
Wenn du
• mindestens 14 Jahre alt bist,
• an einem der (oder an beiden) Terminen Zeit hast,
• Lust hast, mit zu gestalten,
• und Spaß am SPIELEN hast
dann bist du hier genau richtig!
Organisiere - vielleicht mit deinen Freunden - mit uns die Spiele-
convention und trage zu einem tollen Nachmittag mit jeder Men-
ge Spielspaß bei!
Melde dich einfach bei Achim (Böll) - Tel./WhatsApp: 01 72 254 19 90 
oder E-Mail: boell@waldhaus-jugendhilfe.de

S e
o
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n
07. März. 2025
14:00 - 17:00 Uhr

Ab 8 Jahren -Eintritt frei!

ev ntion
08. März. 2025

14:00 - 17:00 Uhr

Festhalle Altdorf
Schulstraße 19, Altdorf

Sporthalle
Hermannshalde

Echterdinger Str. 81, Waldenbuch

Eine Halle voller Spiele

14:00 - 17:00 Uhr14:00 - 17:00 Uhr

Ab 8 Jahren -Eintritt frei!Ab 8 Jahren -Eintritt frei!

 
 Plakat: Orendt

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

AKTUELLE AUSSTELLUNGEN

Birgitta Weimer. Connectedness // Paint. Malerei aus der 
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Das Museum Ritter präsentiert zum einen das Werk einer Bildhau-
erin: Birgitta Weimer, die sich künstlerisch mit existenziellen Fra-
gen und aktuellen Themen der Natur- und Geisteswissenschaften 
befasst. In ihren Arbeiten gelangen komplexe Systeme wie auch 
ökologische Zusammenhänge in poetischer Form zur Anschau-
ung. Zum anderen steht in einer Sammlungspräsentation die Ma-
lerei als unerschütterliche Königsdisziplin der bildenden Künste 
im Fokus. Aktuelle Werke aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter 

führen die vielfältigen Möglichkeiten der Bildgestaltung vor Au-
gen. Mal wird das Gemälde zum Schauplatz der Auseinander-
setzung mit Raum, Struktur oder Licht, mal steht der Malprozess 
selbst und nicht zuletzt die Farbmaterie im Vordergrund.

 
Foto: Birgitta Weimer, Plateau, 
2024 © VG Bild-Kunst, Bonn 2025, 
Foto: Oliver Schuh

 
Foto: Matti Kujasalo, Ohne Titel, 
2015 © Künstler, Foto: Gerhard 
Sauer

Kostenfreie Spezial-Abendführung
Mittwoch, 12. Februar 2025, 18 - 19 Uhr
Museumsleiterin Dr. Barbara Willert oder Sammlungskuratorin 
Hsiaosung Kok präsentieren die Ausstellungen allen Interessier-
ten in einem gemeinsamen Rundgang. Die Teilnahme ist kosten-
frei, bis auf den Museumseintritt. Ab 3 Teilnehmenden.

 
Foto: Birgitta Weimer, Medusen 
(Skizze), 2011 © VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025, Foto: Oliver Schuh

 
Foto: Enrico Bach, Ohne Titel, 
2012 © Künstler, Foto: Janusch 
Tschech

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Geschäftsführung und Mitgliederverwaltung KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 uhr bis 13.00 uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.
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Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch ist erreichbar unter der Telefonnummer 07157 / 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag 8:00 uhr 
bis 12:00 uhr
Donnerstag von 13:00 uhr bis 17:00 uhr

Montag, den 03.02.25
10:00 uhr Gedächnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 05.02.25
9:30 uhr Fit im Alltag mit Frau Krauhausen vom TSV.
16:00 uhr Spieletreff.

Donnerstag, den 06.02.25
14:30 uhr Kaffeenachmittag fällt aus.

Freitag, den 07.02.25
10:30 uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“.
14:00 uhr Kreativer Nachmittag mit H. Scharley.
„Manchmal muss man erst den falschen Weg gehen, um den rich-
tigen zu finden.“

Diakonie- und Sozialstation

Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch
(nur mit Anrufbeantworter!)

Geschäftsführung:
Timo Kamprad
Telefon (07031) 70204-52

Pflegedienstleitung:
Daniel Euhus
Telefon (07031) 70204-50

IAV Stelle
Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetz- 
lichen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Kreisseniorenrat Böblingen e.V.

Ehrenamtliche für Schüler-Bewerbungscoaching gesucht !
Ein Team von ehrenamtlich Engagierten des Kreisseniorenrats 
Böblingen unterstützt Gemeinschafts- und Realschulen im Kreis 
Böblingen bei der Berufsorientierung. Dafür suchen wir ehren-
amtlich Engagierte, die Ihre Erfahrung in Personalauswahl, Aus-
bildung oder in der Schule einbringen und an die Jugendlichen 
weitergeben möchten.
„Coaching – Fit für Bewerbungen“ ist eine Initiative von aktiven 
Senioren mit Erfahrung in Personalführung bzw. im Bildungs-
bereich. Das Ziel ist, Schülerinnen und Schüler beim Finden der 
individuellen Ausbildung und bei Bewerbungen zu unterstützen.
Im Rahmen der „Berufsorientierung“ unterstützen die Coaches 
die Schulen und regen die Schülerinnen und Schüler an, ihre Vor-
lieben, Stärken und Schwächen herauszufinden. Sie bekommen 
Impulse, in welchen Berufen sie erfolgreich sein können, wie sie 
ihren Wunschberuf finden und wie sie sich erfolgreich bewerben. 
Links zu wichtigen Informationen wie z.B. Bewerbungs-Muster-
dokumente werden den Schülerinnen und Schülern bereitge-
stellt.
Last but not least gibt es individuelle Bewerbungsgespräche, in 
denen die ehrenamtlichen Coaches mit jeder Schülerin und je-
dem Schüler ein individuelles Bewerbungsgespräch zu dem in 
der Bewerbung angegebenen Ausbildungsplatz simulieren. Im 
Anschluss an das Gespräch geben die Coaches Feedback und 
weitere Impulse zur Berufsorientierung.
Auch bei Ausbildungsmessen im Landkreis Böblingen ist das 
Team regelmäßig vertreten.

Neue Coaches sind herzlich willkommen!
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich bitte 
per E-Mail an kreisseniorenrat@lrabb.de.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax.: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549
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Ökumenischer Hospizdienst

Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stüt-
zen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommu-
nikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwohner 
und Einwohnerinnen unserer Stadt und aus dem umland treffen, 
sich kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen Zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Aktivitäten

 
Foto: Waltraud Kleiber

SPIELETREFF
Unser nächster Termin ist am 
5. Februar 2025, ab 16 Uhr, in 
Waldenbuch im SONNENHOF 
(Werkraum). 
Vordere Seestraße 19.
Kommen Sie doch auch einmal 
vorbei und spielen Sie mit. Kar-
tenspiele und Brettspiele sind 
vorhanden und in unserem Pro-
gramm vorgesehen. Wir treffen 
uns immer mittwochs, alle 14 
Tage, in den geraden Wochen.

PC-/INTERNET-TREFF
Unsere nächsten Termine: heute am 6. Februar 2025 und dann 
wieder am 20. Februar von 15 bis 18 Uhr, im Jugendhaus Phoe-
nix, Ramsbergstraße 5. unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im 
täglichen umgang mit PC, Internet, Tablets, Smartphones etc. an. 
unsere erfahrenen PC-/Internet-Nutzer stehen Ihnen ehrenamt-
lich mit Rat und Tat zur Seite und versuchen, während des Treffs 
Ihre Fragen zu beantworten und Probleme zu lösen. Auch abso-
lute PC-Neulinge können hier ihre ersten Erfahrungen machen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie bei Interesse bitte mit uns 
Kontakt auf, wir vermitteln dann weiter. Die Kontaktmöglichkei-
ten zu uns sind am Ende unseres Beitrags aufgeführt.

 
 Foto: Walter Krämer

REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Das nächste Frühjahr kommt - ist Ihr Fahrrad schon durchge-
checkt?
Unser nächster Termin am 15. Februar 2025, kommen Sie doch 
auch einmal mit Ihrem defekten Gegenstand bei uns vorbei, 
denn dieser muss nicht immer gleich zum Wertstoffhof gebracht 
werden! Wir geben gerne Reparaturhilfe. Müllberge vermeiden, 
Reparaturwissen bewahren und verbreiten und mit netten Leuten in 
Kontakt kommen, das sind wichtige Ziele des Repair Cafés Walden-
buch. Besucher sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch auch 
einmal bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten 
Gegenstand. Annahmeschluss für die Reparaturhilfe ist immer um 
14 uhr. unser Team wird bei Ihrem defekten Gegenstand kostenlos 
Reparaturhilfe geben, wo es geht. Lediglich notwendige Ersatzteile 
müssen bezahlt werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch 
ein Besuch in unserem Café-Bereich ist kostenlos – da lässt sich dann 
auch ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. Spenden sind 
natürlich gerne gesehen, denn damit können wir dann Spezialwerk-
zeuge und notwendige Kleinteile kaufen.
Wichtig: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, 
natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von 
uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbst-
hilfe“! und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn 
die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war. Übrigens: unsere Spezialis-
ten freuen sich, wenn Sie den defekten Gegenstand vorher reini-
gen, denn es macht bei der Fehlersuche viel mehr Freude, wenn 
diese an einem sauberen Gegenstand erfolgen kann.
NEU! Die Repair Cafés im Landkreis Böblingen kooperieren 
mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen. Gemeinsames 
Ziel ist es, nicht immer gleich alles wegzuwerfen, vielleicht ist 
eine Reparatur im Repair Café doch sinnvoll! Seit einigen Wo-
chen hängen deshalb an allen Wertstoffhöfen im Landkreis 
Spannbänder (auch bei uns am Eingang des Wertstoffhofes 
Waldenbuch/Steinenbronn), die auf die mögliche Reparatur 
in einem REPAIR CAFÉ im Landkreis aufmerksam machen.

HABEN SIE FRAGEN ZUM BÜRGERGELD
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefonnummer hinterlässt, wird 
von Frau Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Be-
ratung wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
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Pfandgeld ausleihen können. Machen Sie doch montags ab 
14 uhr mit, wir geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch 
Freude macht.
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen. Häufig gibt es aber leider doch rich-
tige „Schlamper“, die die Figuren einfach in den Schrank werfen 
und das tut den Figuren nicht gut … ! Die „ehrenamtlichen Be-
treuer“ machen ja gerne wieder Ordnung … !

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Immer wieder werden Bücher oder alte VHS-Kassetten auf dem 
Boden gestapelt und der nächste Regenguss wirkt dann zer-
störend auf die am Boden gestapelten Gegenstände, denn die 
Schwelle am Bücherhäusle ist sehr nieder. Deshalb bitte auf dem 
Boden keine Bücher ablegen.
Wozu überhaupt ein Bücherhäusle? Ein Bücherhäusle möchte 
Freude bereiten und ständig wechselndes „Lesefutter“ anbieten. 
Es wirkt nachhaltig, schont Ressourcen und dient auch der Kom-
munikation der Besucherinnen und Besucher untereinander. Es 
ist ein Tauschplatz ausschließlich für gut erhaltene und saubere 
Bücher und absolut auch nicht als Entsorgungsstation für andere 
Medien (VHS-Kassetten sind Restmüll!), kaputte Bücher und ver-
altete Nachschlagewerke gedacht.
unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte beachten Sie 
die Regeln für die Benutzung, die am Bücherhäusle angebracht 
sind. Das Bücherhäusle ist ausschließlich für den Tausch von Bü-
chern vorgesehen und wirklich nicht für andere Medien. Helfen 
auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch 
lange mit Freude betreiben können! Die ehrenamtlichen Paten 
danken Ihnen dafür.
Unser Tipp: Sie sitzen auf einem Waschkorb voll aussortierter Bü-
cher und sonstigen Schriften und wissen nicht, wohin damit? Der 
Container der Eine-Welt-Gruppe Waldenbuch für die Altpapierabga-
be (Parkplatz zwischen B&L und Penny, Bahnhofstraße 41) ist wieder 
vom 1. Februar 2025 bis zum 7. Februar 2025, von 8 bis 17 (!!!!) Uhr 
geöffnet. Die Eine-Welt-Gruppe freut sich sehr, wenn Sie Ihre Bücher 
und Schriften zu diesem Altpapier-Container bringen. Jedes Kilo 
Papier hilft, soziale Projekte der Eine-Welt-Gruppe zu unterstützen.

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen zu all unseren vorgenannten Projek-
ten wenden Sie sich gerne an uns.
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Telefon: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Bald ist es so weit
Die Vorbereitungen für das neue Projekt „Saatgutbibliothek Wal-
denbuch“ laufen auf Hochtouren. Zusammen mit der Stadtbü-
cherei Waldenbuch wollen wir Saatgut von alten, gefährdeten 
Gemüsesorten an Hobbygärtner abgeben, die das Saatgut im 
eigenen Garten, im Gewächshaus oder auf dem Balkon aussäen 

und dann das Gemüse für den Verzehr ernten. Von einem Teil sol-
len aber die Samen gewonnen und im Herbst zur Stadtbücherei 
wieder zurückgebracht werden. Durch dieses „Ausleihen“ der Sa-
men werden die alten Sorten genutzt und gleichzeitig erhalten. 
Das fördert sowohl die Vielfalt im eigenen Garten als auch die 
Vielfalt in der Küche.
Das Saatgut der alten Sorten wurde bereits bei verschiedenen 
Anbietern besorgt und abgepackt. Wir sammeln derzeit noch 
Informationen zu den alten Sorten, die dann auch auf der Home-
page der Stadtbücherei abgerufen werden können. Damit ist 
dann alles bereit.
Die Auftaktveranstaltung zur Saatgutbibliothek findet am Don-
nerstag, 13. Februar, um 19:00 uhr in der Stadtbücherei auf dem 
Kalkofen statt. Hier gibt es Informationen zum Ablauf, zu den 
„Spielregeln“, zu einigen Hintergründen des Projektes und vor 
allem werden die alten Sorten vorgestellt, die 2025 im Angebot 
sind. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich auf ein Gartenjahr 
mit Sorten von damals einstimmen.
mk

 
 Foto: bsw

 
 Plakat: bsw
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Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen,
 IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Wunschbörse

Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 

D

kostenlosen

Gegenstand
18 88 00 06
19 43 63
20 43 63
21 43 63
22 43 63
23 43 63
24 43 63
25 43 63
26 – 43 63
28 43 63
29 43 63
30 –

31
91 82

!
Hellus

Gegenstand

Suchen/wünschen leicht !
Hellus

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2, Gebäude 3, 
EG: direkt gegenüber den Kurzzeitparkplätzen vor der Schule
Telefon: 07031 6400-79
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Jessica Geser

Öffnungszeiten: mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr, in den  
Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten erreichen Sie unser Kunden-
service-Team an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Tele-
fonnummer 07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@
vhs-aktuell.de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden 
Sie zudem im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmel-
dungen sind online jederzeit möglich.

Neues vhs.Programm online – in den Auslagestellen 
ab 11. Januar
Die neue Programmzeitschrift der vhs.Böblingen-Sindelfin-
gen mit dem Titelthema „KI“ liegt seit Samstag, 11. Januar 
2025, wieder kostenlos in 80 Auslagestellen der Region aus. 
Online gibt es bereits alle Kurse für das neue Semester zur Bu-
chung auf www.vhs-aktuell.de sowie www.webinare-vhs.de.
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Hey KI, 
wo kann ich 
Neues lernen?

Februar - Juli 2025
Programm

Böblingen
Sindelfingen

Aidlingen, Altdorf, Hildrizhausen, Ehningen, Grafenau, Holzgerlingen, Magstadt,
Maichingen, Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch, Weil im Schönbuch

 
Neue Programmzeitschrift Plakat: vhs.Böblingen-Sindelfingen

Auslagestellen sind alle SB-Filialen der Kreissparkasse und der 
Volks- und Raiffeisenbanken, das breuningerLAND Sindelfingen, 
die MERCADEN in Böblingen, Banken, Buchhandlungen, Rathäu-
ser und alle 13 vhs-Standorte. Für das Sommersemester stehen 
1.500 Kurse sowie 800 Webinare zur Auswahl. Semesterstart für 
die Präsenzkurse ist am 17. Februar.

Kulturwerk Waldenbuch

 
  

 

Sichtlich gut gelaunt und voller Spielfreude unterhielt das 
Dizzy Krisch Vibraphon Quartet das Publikum im Forum. Mit 
Waldenbucher Schokolade ausgestattet gab’s als Zugabe 
“What a wonderful World’ von Louis Armstrong - ein wirk-
lich wunderbarer Abend.  Danke an Dizzy Krisch - Vibra-
phon | Anselm Krisch - Piano | Andrey Tatarinets - 
Kontrabass | Dieter Schumacher - Schlagzeug

 
Der Kartenvorverkauf läuft 
VVK 16 € | AK 18 € | Schüler*innen/Student*innen 8 €  
WaldenBuchladen | Forststraße 20 | 07157/20599 
Bücherei im Städtle & EineWelt-Lädle 
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393 
Per Mail: info@kulturwerk-waldenbuch.de 
www.kulturwerk-waldenbuch.de  

Paul Fogarty live  
Der australische  
SingerSongWriter  
zu Gast 
 
14.02. | 19.30 Uhr  
Schulhaus Glashütte 

 

VORTRAG KI Künstliche Intelligenz.  
Leuchtende Zukunft oder Leben 
in der Matrix.  
Ein ernsthafter Zukunftsblick mit 
Dominik “Dodokay” Kuhn 
Die Diskussion mit dem Publikum 

moderieren Alexander Dosch und Stefan Jarsch.  
21.02. | 20 Uhr | Forum OSS

Vorschau 
Feb 2025

Rück-
blick

Fotos: Tabea Günzler

 
 Plakat: KW

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Kino vor Ort

6. Februar
Liebesbriefe aus Nizza
Mit herrlichen Pointen entfaltet Regisseur Ivan Calbérac 
eine grandiose und sehr romantische Komödie über 
den dritten und den vierten Frühling im Leben, voller 
Situationskomik und viel Humor. Er zeigt, dass kein 
Alter vor frischer Verliebtheit und später Rache schützt. 
(91 Min.)

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 
 Plakat: KvO

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

01.02.
Frau Doris Herrmann zum 93. Geburtstag
Herrn Rolf-Dieter Illing zum 75. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.
Pippi Langstrumpf und Co: Elterninfoabend
Starke Persönlichkeiten schützen sich selbst
Wir wollen selbstbewusste Kinder, die mit echtem Selbstvertrau-
en durch’s Leben gehen.
Wie Kinder Zugang zu ihren Stärken finden und Eltern sie auch 
darin unterstützen können, verrät uns dieser Vortrag von Beate 
Schäfer, Präventionsbeauftragte vom Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung.

Wir laden alle Eltern herzlich ein!
Wann: 27.02.2025 um 19 Uhr
Wo: Forum der Oskar Schwenk-Schule, Schulstraße 2, Walden-
buch
Eintritt frei.
Anmeldung bitte an foss-waldenbuch@web.de

 
 Plakat: SD

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Weltoffen“: Mit Höchstgeschwindigkeit durch Paris: Ein TGV 
berichtet.
Ah, was für ein besonderer Tag! Normalerweise transportiere ich ja 
täglich hunderte von Menschen zwischen Deutschland und Frank-
reich, aber diese Gruppe von 19 Schülerinnen und Schülern des Leis-
tungskurses Französisch wird mir noch lange in Erinnerung bleiben.

 
Im TGV Foto: Frau Hecht-Mijic
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Noch vor Sonnenaufgang nahm ich sie an diesem letzten Donners-
tag vor den Weihnachtsferien unter meine Fittiche. Während ich 
mit 320 km/h durch die winterliche Landschaft glitt, konnte ich ihre 
Vorfreude förmlich spüren. Hätte ich Ohren, hätte ich schmunzelnd 
ihren Gesprächen über die bevorstehenden Abenteuer gelauscht.
Als wir am Gare de l'Est eintrafen, sah ich sie mit ihren Missionstage-
büchern und Smartphones bewaffnet losziehen. Sie machten sich 
auf zu einer spannenden Schnitzeljagd, die ganz im Zeichen meines 
alten Freundes Gustave Eiffel stand. Ja, der hatte auch mir einige be-
eindruckende Viadukte gebaut, über die ich heute noch stolz fahre!
Später erfuhr ich von anderen Zügen und Metros, wohin es meine 
Reisegruppe verschlagen hatte. Die Salle Ovale der Bibliothèque 
Richelieu soll sie regelrecht verzaubert haben – ein architektoni-
sches Juwel, das selbst uns moderne Hochgeschwindigkeitszüge 
ehrfürchtig werden lässt.

 
Bibliotheque Richelieu Foto: Frau Hecht-Mijic

Auf dem Weihnachtsmarkt in den Tuilerien haben sie sich durch 
die köstlichsten französischen Spezialitäten probiert. Man mun-
kelt, einige hätten sich regelrecht in die Crêpes und den heißen 
Vin chaud verliebt.
Der Abend wurde dann recht aufregend: Nach einem kleinen Tu-
mult beim Abendessen rund um Les Halles (manchmal werden 
die Pariser eben etwas temperamentvoll) genossen sie die Aus-
sicht von der Terrasse des Centre Pompidou über die Dächer von 
Paris, den Eiffelturm und Sacré-Cœur. Von dort oben muss mein 
geliebtes Paris in seiner nächtlichen Pracht besonders majestä-
tisch ausgesehen haben.
Am nächsten Morgen, so hörte ich von der Métrolinie 7, starteten 
sie gestärkt vom Frühstück im St. Christopher's Inn in La Villette in 
einen weiteren erlebnisreichen Tag. In der Cité des Sciences et de 
l'Industrie tauchten sie unter anderem in eine faszinierende Aus-
stellung über die Stille ein – ein amüsanter Kontrast zu meinem 
eigenen alltäglichen Dasein auf den Schienen.
Nach einer kleinen Street-Art-Tour und Mittagspause im 13. Arron-
dissement führte ihr Weg sie schließlich zu einem der prachtvolls-
ten Orte der Stadt: den Galeries Lafayette Haussmann. unter der 
festlich geschmückten Glaskuppel sollen sie auf dem berühmten 
Glassteg gestanden und gestaunt haben. Danach hielt die Gruppe 
auf der Dachterrasse inne und schien vor dem atemberaubenden 
Panorama für einen Moment den Trubel der Reise vergessen zu ha-
ben. Ein würdiger Abschluss ihrer Parisreise, wie ich finde.
Als ich sie wieder in Empfang nahm, waren ihre Augen müde, aber 
glücklich. In ihrem Gepäck nicht nur Souvenirs, sondern auch un-
zählige Eindrücke und Erinnerungen an ein Paris, wie es nur Schü-
ler auf Klassenfahrt erleben können. Auf der Rückfahrt wurde es 
schnell still in meinen Waggons – die perfekte Gelegenheit für mei-
ne Passagiere, von weiteren Frankreich-Abenteuern zu träumen.
und wer weiß? Vielleicht sehe ich den einen oder anderen von ih-
nen ja schon bald wieder. Denn eines habe ich in all meinen Jah-
ren auf der Schiene gelernt: Wer einmal vom Zauber Paris' gekos-
tet hat, den zieht es immer wieder in die Stadt der Lichter zurück.
Hec/Gz

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Kommissarischer Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de,  
E-Mail: info@pmhg.de

„Wer sich kennt, kann sich entscheiden“ – Der Orientie-
rungstag am PMHG
Was stiftet mir persönlich Sinn und Freude? Welche Werte sind 
mir eigentlich wichtig im Leben? Jeder Mensch ist intelligent – 
wo liegen meine Intelligenzbereiche? Wie kann ich Hindernisse 
überwinden?
Mit diesen Fragen, die im eng getakteten Schulalltag oft unter-
gehen, setzte sich unsere Jahrgangsstufe 1 am 24. Januar im 
Rahmen des „Orientierungstages“ einen ganzen Vormittag lang 
auseinander. Konkrete Antworten waren dabei nicht das Ziel. 
Vielmehr ging es darum, ins Nachdenken zu kommen, sich mit 
anderen auszutauschen und nochmals mehr über sich selbst zu 
erfahren.
Das mag auf den ersten Blick nicht nach klassischer Berufsorien-
tierung klingen. und doch muss sich jeder diesen Fragen stellen, 
um zu einer für sich passenden Entscheidung kommen, wie der 
Weg nach der Schule weitergehen kann.
Deshalb ist der „Orientierungstag“, welcher die Persönlichkeits-
entwicklung unserer Schülerinnen und Schüler im Sinne einer 
ganzheitlichen Berufsorientierung in den Blick nimmt, fester Be-
standteil am PMHG.
Wie wichtig und wertvoll dieser Tag für unsere Schülerinnen und 
Schüler ist, zeigt ein kleiner Auszug aus den Stimmen, die am 
Ende des Tages eingefangen wurden.
„Mir wurde bewusst, dass jeder Mensch besondere Werte und 
Eigenschaften hat, die einen als Person auch im Berufsalltag ein-
zigartig macht.“ (Sophie Andrews)
„Heute ging es um mich und meine Werte, was ich gut finde. 
Denn ich habe was Neues gelernt, was mir auch im Leben weiter-
helfen wird.“
„Die eigenen Werte mal zu sortieren und die eigenen Fähigkeiten 
in Worte zu fassen, hilft, etwas genauer zu definieren, wohin die 
Reise gehen soll.“
„Der Orientierungstag hat uns gezeigt, dass jeder Stärken hat, die 
für alle nützlich sind und jeder in unserer Gesellschaft einen Platz 
hat.“
„Wenn ich den Tag mit einem Wort beschreiben müsste, wäre es 
„perspektiverweiternd“. Es war wie ein Flug aus der Vogelpers-
pektive über mein Leben.“
„Schule hat einen Bildungsauftrag. Manchmal besteht diese Bil-
dung auch darin, sich selbst besser kennenzulernen. Dafür was 
dieser Tag sehr hilfreich.“ (Julika Pauser)
„Ich finde es wirklich toll, dass die Schule anerkennt, dass wir nur 
mit Bildung nicht wirklich weiterkommen, sondern dass solche 
Orientierungstage genauso wichtig für unsere Zukunft sind. Aus 
diesem Grund wünsche ich mir mehr solcher Tage und bin sehr 
dankbar dafür.“
„Heute war ein überraschender Tag, kein normaler Orientierungs-
tag. Der Tag hat mich wirklich inspiriert, ich habe Sachen über 
mich erfahren, die ich nicht wusste. Ich bin dankbar, dass meine 
Schule solche Projekte anbietet und will gerne an solchen Tagen 
weiterhin teilnehmen.
(Hg/Gs)

Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zum Gastkonzert der „Cellifamily“ am 
Samstag, 08.02.2025
Das renommierte Ensemble (Leitung: Emanuel Graf ), gastiert 
im Rahmen unseres 40-jährigen Jubiläums mit einem außerge-
wöhnlichen Programm in unserem Festsaal: die Oper „Tosca“ von 
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Puccini erklingt in einer Bearbeitung für 12 Celli, Kontrabass und 
Schlagwerk: Samstag, 08.02.2025, Beginn: 19.30 uhr. Eintritt 
frei. Spenden erbeten. T. Dübbers

 
 Foto: Cellifamily

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Glashütte

Eisprojekt
In den letzten zwei Wochen hatten wir winterliche Temperaturen. 
Das Thermometer zeigte Tag und Nacht Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt an. Diese Gelegenheit nutzten wir, um die „Eiszeit“ 
mit allen Sinnen erfahren und erleben zu können.
Der Feldweg Richtung Wald war eine einzige Rutschbahn. uns 
Kindern bereitete es sehr große Freude, auf diesem Weg zu gehen 
bzw. zu rutschen. Doch, oh wie schnell ging es, dass das eine oder 
andere Kind auf dem Po landete …

 

 Foto: Kiga Glashütte

Im Garten starteten wir ein Ex-
periment. Jedes Kind bekam ein 
Sandförmchen. Bevor wir in diese 
Wasser füllten, suchten wir im Gar-
ten nach Materialien, zum Beispiel 
Steine, Ästchen, kleine Kieselstei-
ne, Blätter, die wir in die Becher 
legen konnten. Am nächsten Tag 
gingen wir mit großer Spannung in 
den Garten. Was wohl die eisigen 

Temperaturen mit dem Wasser gemacht haben? Natürlich war 
das Wasser gefroren! Die Steine, Stöckchen, alles war fest- bzw. 
eingefroren. Wir versuchten, das Eis aus den Förmchen zu stür-
zen, und siehe da, wunderschöne Eiskuchen sind entstanden.
Sogleich diente den Kindern das Holzhäuschen im Garten als 
Eisdiele. Dort boten und verkauften sie ihre Eiskuchen. Bezahlen 
konnte man natürlich auch nur mit Naturmaterialien, nämlich mit 
Blättern.
Ein tolles Experiment ging zu Ende. Die Kinder konnten viele 
neue Erfahrungen mit der Natur sammeln.
Maria Lünser

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
– vakant – Die pfarramtliche Vertretung erfahren Sie unter Tel.: 
07157 20304.
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten:
Montag   16 - 18 uhr
Dienstag   9 - 12 uhr
Donnerstag  9 - 12 uhr und 14 - 16 uhr
Freitag    9 - 12 uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Kirchenpflege: Hildegard Lutsch, Tel.: 07157 7053690
E-Mail: kirchenpflege@ev-kirche-waldenbuch.de

Jugendreferent: Jonathan Kümmerle, Tel.: 07157 669150
E-Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG) / 
Mesnerin: Helga-Marie Gökay
Liebenaustr. 31, mobil: 0162 3915700
Erreichbarkeit: Dienstag bis Sonntag

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de

www.gemeinde.waldenbuch.elk-wue.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
 Jesaja 60, 2b

Sonntag, 02.02.2025, letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr: Gottesdienst (Stadtkirche)
Pfarrer i. R. Norbert Dieterich
19:00 Uhr: Taizé-Gebet (Evang. Martin-Luther-Gemeinde-
haus in Steinenbronn)

Samstag, 08.02.2025
14:00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen von Amelie Flaig und Eli-
as Neff (Stadtkirche)
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister

Sonntag, 09.02.2025, 4. Sonntag vor der Passionszeit
11:00 Uhr: Gottesdienst (Haus der Begegnung)
Jugendreferent Jonathan Kümmerle + Team WABu_TOGETHER
Thema: Weiter gehen
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche!

Gottesdienstübertragung per Telefon
Der Gottesdienst aus der Stadtkirche wird regelmäßig per Telefon 
live übertragen.
Wenn Sie den Gottesdienst von zuhause aus verfolgen möchten, 
rufen Sie die Telefonnummer 07157 9989017 an!

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.


